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Gemeinderat beschließt Haushaltsplan 2010
Hohe Einnahmeausfälle – notwendige Kürzungen – gezielte Investitionen – Stärkung des Ehrenamts und Verzicht auf
Einnahmeerhöhungen bestimmen den Haushalt 2010
Der Gemeinderat der Stadt Wolfach hat am 03.02.2010 in öffentlicher Sitzung den Haushaltsplan 2010 für die Stadt
Wolfach, den Haushaltsbeschluss für die Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung für das Jahr 2010 sowie die Wirt-
schaftspläne 2010 für die Eigenbetriebe „Städtische Wasserversorgung“ und „Städtische Abwasserbeseitigung“ beraten
und beschlossen.

Trotz der wirtschaftlichen Krise und deren Folgen, sollten wir optimistisch und voll Zuversicht ins Jahr 2010 gehen;
deshalb wurde auch als „Titelbild“ für den Haushaltsplan 2010 ein Bild vom „blühenden“ Wolfach gewählt.

Im Anschluss sind die wesentlichen Auszüge aus demVorbericht zum
Haushalt 2010 und aus der Sitzungspräsentation der Gemeinderats-
sitzung vom 03.02.2010 abgedruckt:

Das Haushaltsjahr 2010 wird ein noch schwierigeres und unsichere-
res Planjahr als das Jahr 2009 werden.
Die Planung 2010 war aufgrund der vielfältig negativen Ausgangs-
lage sehr schwierig.
Neben einem Einwohnerrückgang von 37 Einwohnern im Vergleich
zumVorjahr machen die Auswirkungen der Finanz- undWirtschafts-
krise mit vor allem steigenden Arbeitslosen- und Kurzarbeiterzah-
len und die damit in Zusammenhang hängenden sinkenden Lohn-
und Einkommensteueranteile der Stadt Wolfach erheblich zu schaf-
fen. Die Einnahmen aus dem Lohn- und Einkommensteueranteil ist
einer der wichtigsten Einnahmepositionen desVerwaltungshaushalts

und ging imVergleich zum Jahr 2009 um 454.000 € zurück.
Die von der schwarz-gelben Bundesregierung in Aussicht gestellten und beschlossenen Steuerentlastungen bzw. „Steu-
ergeschenke“ sind in den Berechnungen des 1. Haushalterlasses und somit im Haushalt 2010 der Stadt Wolfach nicht
enthalten. Die Finanzierung der hohen Steuerausfälle von über 12 Mrd. Euro für die Kommunen bundesweit ist sehr
unsicher und sehr fraglich, da eine Finanzierung vor allem durch Mehreinnahmen infolge des angestrebten wirtschaft-
lichen Aufschwungs erfolgen soll.
Bleibt an dieser Stelle zu hoffen, dass dieser Aufschwung auch wirklich im beabsichtigten Umfang eintritt.

Sehr beachtlich ist unter diesen Umständen, dass die Stadt Wolfach im Jahr 2010, außer den Abwassergebühren, keine
Gebührenerhöhungen vorgenommen hat. Bewusst haben Bürgermeister, Gemeinderat undVerwaltung für das Jahr 2010
auf diese zusätzliche Belastung der Bürger verzichtet. Sollten sich allerdings die politischen und wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen nicht erheblich verbessern, wird eine Einnahmeerhöhungsdiskussion für das Jahr 2011 unumgänglich
sein.
Auf der Ausgabenseite desVerwaltungshaushalts wurden größte Anstrengungen unternommen, um weitere Einsparmög-
lichkeiten auszuschöpfen, ohne dass die Leistungen der Stadt Wolfach erheblich beeinträchtigt werden.
So werden insgesamt 255.000 € an Ausgabemitteln imVerwaltungshaushalt imVergleich zum Haushaltsjahr 2009 einge-
spart (Gebäude- und Anlageunterhaltungspool: 30.000 €; Straßen- und Brückenunterhaltungspool: 6.500 €; Feuerwehr-
budget: 10.000 €; Schul- und Kindergartenbudgets: 28.000 €; allgemeine 5%ige Kürzung imVerwaltungshaushalt:
181.000 €). Natürlich bedeuten diese Kürzungen Einschnitte bei den verschiedenen Leistungen. Allerdings werden alle
Einrichtungen der Stadt auch im Jahr 2010 im notwendigen und gesetzlich geforderten Umfang betrieben werden kön-
nen, wie z.B. die sehr beliebte und gut besuchte Seniorenbegegnungsstätte in der Luisenstraße.

In der Hoffnung, auf eine wirtschaftliche Erholung und einen
Aufschwung im Jahr 2010 wurde der Gewerbesteueransatz auf
1.250.000 € festgesetzt.

Im Haushaltsjahr 2010 werden in Wolfach gezielte und wichtige
Investitionen innerhalb eines über 2,5 Mio. € umfassenden Vermö-
genshaushalts umgesetzt.
Insgesamt können auch im Jahr 2010 eine Menge an Aufträgen zur
Stärkung der mittelständischen Unternehmen der Region erteilt
werden.
So zum Beispiel Investitionen in Energetische- und Umweltschutz-
maßnahmen, wie die Gebäudesanierung der Grund- und Hauptschu-
le mit einem Umfang von 433.000 € (davon Zuschüsse aus dem Kon-

Rathaus aktuell
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach
Jeden Mittwoch ab 14:30 Uhr Seniorentreff in der
Begegnungsstätte Wolfach Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Basteln von Blumengestecken mit Barbara Reisinger
Am Mittwoch, 10. Februar 2010 ab 14.30 Uhr gestaltet
Barbara Reisinger den Nachmittag mit basteln von
Fasnachts-Blumengestecken.

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe

Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Melanie Fuhlert 8353-13
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)
Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24
Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Kurtaxe (vormittags) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung
Sekretariat Elisabeth Landgraf 8353-41
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach,Hornberg und Steinach wechselt täglich,kombiniert
mit den drei Apotheken von Haslach.Wechsel ist jeweils
morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 04.02.2010 Stadt-Apotheke, Haslach
Freitag, 05.02.2010 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Samstag, 06.02.2010 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Sonntag, 07.02.2010 Apotheke Iff, Hausach
Montag, 08.02.2010 Stadt-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 09.02.2010 Schloss-Apotheke, Wolfach
Mittwoch, 10.02.2010 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 11.02.2010 Burg-Apotheke, Hausach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: zu erfragen
über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 05.02.2010, 18.00 Uhr bis Montag,
08.02.2010,8.00 Uhr,Dr.med.G.Brunner,Hauptstr.
9, Wolfach, Tel. 07834/9373

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 06.02.2010, 8.00 Uhr bis Sonntag, 07.02.2010,
8.00Uhr, PraxisVolk,Inselstr.34,Hausach,Tel.:07831/256
oder 0171/3862002
Sonntag, 07.02.2010, 8.00 Uhr bis Montag, 08.02.2010,
8.00 Uhr, Dr. med. Auel, Hauptstraße 2, Hausach, Tel.
07831/6383. Sprechstunden am Samstag und Sonntag
jeweils 10.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehö-
rigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasbüro Wolfach
Das Caritasbüro Wolfach, Kirchstr. 2, Tel. 0 78 34 / 8 67 03 16 bietet
folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Familienpflege
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienfreizeit für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
DerTEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,Tagesmütter/-
eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an El-
tern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e.V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Ingrid
Kunde, Dipl. Soz. Arb.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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junkturprogramm II in Höhe von 308.000 €) oder die Wei-
terführung der Maßnahmen im Sanierungsgebiet „Zwi-
schen Hauptstraße und Kinzig“ mit einem Umfang von
540.000 € (Sanierungszuschüsse des Landes in Höhe von
356.00 €). Ebenfalls wichtig sind die Investitionen in dieVer-
kehrssicherheit und die Infrastruktur wie zum Beispiel beim
Neubau des „Serrerstegs“ (130.000 €). Aber auch Investitio-
nen wie ein neues Urnengrabfeld (15.000 €), Straßensanie-
rung im Heubach (15.000 €) oder in die Sicherheit der
Bahnübergänge Seemann, Erlenbauer und Serrerhof (ins-
gesamt 30.000 €) bedeuten für die Stadt Wolfach wichtige
Zukunftsinvestitionen.
Somit kommt die Stadt Wolfach im Rahmen ihrer Möglich-
keit gerade in den wirtschaftlich schwierigen Zeiten ihrer
Pflicht und ihrem Willen zu antizyklischem Verhalten
nach.
Hierzu ist eine vertretbare Neuverschuldung in Höhe von
insgesamt 491.108 € (städtischer Haushalt: 386.373 €) not-
wendig.
Zur Finanzierung der Investitionen sind Verkäufe der at-
traktiven Bauplätze im Neubaugebiet „Hofeckle“ und im
Bereich „Oberer Kastaniendobel“ vorgesehen. Hier hat die
Stadt Wolfach familienfreundliche Grundstückspreise
festgesetzt.

Bürgermeister, Gemeinderat undVerwaltung ist die Förde-
rung und die Stärkung des Ehrenamtes sehr wichtig, des-
halb wurde vor allem auch von einer Kürzung derVereins-
zuschüsse für das Jahr 2010 abgesehen.
Im Bild die immer wieder sehr aktive „Benz-Gruppe“ der
Feuerwehr Wolfach.

Ziele und Forderungen der StadtWolfach für das Jahr 2010
sind:

Die Stadt Wolfach wird im Haushaltsjahr 2010 weiterhin
investieren und fördern (Verbesserung der Kinderbetreu-
ung, Jugend, ehrenamtliches Engagement,Vereine, Handel,
Gewerbe sowie mittelständische Unternehmen der Regi-
on). Wichtig ist auch die Gesamtstadt Wolfach in den ver-
schiedenen Einzelbereichen weiter zu entwickeln (Planun-
gen Bahnhof, Schlosshof, Schlosshalle, Offenhaltung der
Landschaft, Stärkung des Mittelzentrums Wolfach).
Das Anspruchsdenken muss von jedem Einzelnen mehrere
Stufen zurück gefahren werden.

Es ist sehr wichtig, Rücksicht,Verständnis aber auch Ein-
sicht für die Belange des Anderen (Personen und Gruppie-
rungen) aufzubringen; nur so kann das gesellschaftliche
Miteinander in den jetzt wirtschaftlich schwierigen Zeiten
funktionieren.

Mehr Eigeninitiative und noch mehr Anpacken ist gefor-
dert; aber auch mehr Bescheidenheit und ein höheres Maß

an gegenseitigem Vertrauen muss dringend wieder eine
größere Rolle in unserer politischen und gesellschaftlichen
Landschaft spielen, denn

„Bescheidenheit ist der Anfang aller Vernunft“
(Ludwig Ansengruber, österreichischer Schriftsteller,
1839 – 1898)

Auszug aus der Sitzungspräsentation vom 03.02.2010 zum
Haushaltsbeschluss:
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Amtliche Bekanntmachungen

Grundsteuerbescheid für das Jahr 2010
Die Grundsteuer wird nach § 27 Abs. 1 Grundsteuergesetz
für das Kalenderjahr festgesetzt. Auf dem Grundsteuerbe-
scheid vom 18.01.2007 wurde darauf hingewiesen, dass der
Bescheid so lange gilt, bis eine Änderung eintritt (z.B. Steu-
erbetrag, Messbetrag oder Hebesatzänderung ua.). Dem-
nach entfällt für die überwiegende Mehrheit der Grund-
steuerzahler die Zustellung eines Grundsteuerbescheides
für das Jahr 2010. Die Festsetzung der Grundsteuer ist öf-
fentlich bekannt zugeben.
Nach § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz kann die Grundsteuer
für diejenigen Steuerschuldner durch öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt werden, wenn die zu entrichtende
Grundsteuer 2010 dem Steuerbetrag des Jahres 2009 ent-
spricht.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentli-
chen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein,
wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre (sh. auch § 122 Abs. 4 Abgaben-
ordnung).

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2010
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat der Stadt Wolfach hat durch Haushalts-
satzung vom 03.02.2010 die Hebesätze für die Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2010 festgesetzt auf:
420 v.H. für die Betriebe der Land-und Forstwirtschaft
(Grundsteuer A) und
420 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).
Die Hebesätze sind gegenüber demVorjahr unverändert.
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr
2010 die gleiche Grundsteuer wie imVorjahr zu entrichten
haben, wird aufgrund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes (GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2010
in derselben Höhe wie für das Jahr 2009 durch öffentliche
Bekanntmachung festgesetzt. Für die Steuerschuldner tre-
ten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder
persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen er-
geht anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamts ein
entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für
das Jahr 2010 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Be-

trägen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuer-
bescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung er-
geben, auf eines der in diesem Bescheid angegebenen
Bankkonten der Stadtkasse Wolfach zu überweisen oder
einzuzahlen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach die-
ser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben
werden. DerWiderspruch ist beim BürgermeisteramtWolf–
ach, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach schriftlich oder zur Nie-
derschrift einzulegen. Die Frist wir auch gewahrt, wenn der
Widerspruch beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstr. 20,
77652 Offenburg eingelegt wird.

Wolfach, den 04. Februar 2010
gez. Manfred Schafheutle
Bürgermeister-Stellvertreter

www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach
Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter www.wolf–
ach.de bieten wir den Bürgern von Wolfach und denen,
die es werden wollen, einen ganz besonderen Service.
In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden jedoch
nicht veröffentlicht.
Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden,
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709
Wolfach, zurückschicken.

Wem kein Internetzugang zurVerfügung steht, erhält die
Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen
Öffnungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der
Mietwohnungsbörse erhältlich.

Öffnungszeiten des Rathauses
über die närrischen Tage

Schmutziger Donnerstag, 11.02.2010
Ab 10.00 Uhr geschlossen

Freitag, 12.02.2010
8.30 bis 12.00 Uhr (Rathaus)
8.30 bis 12.30 Uhr (Bürgerbüro)

Samstag, 13.02.2010
10.00 bis 12.00 Uhr (Bürgerbüro)

Schellenmendig, 15.02.2010
geschlossen

Fasnachtsdienstag, 16.02.2010
8.30 bis 12.00 Uhr (Rathaus)
8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr (Bürgerbüro)

Finanzamt Offenburg
Außenstelle Wolfach

Öffnungszeiten des Finanzamts an Fastnacht
Das Finanzamt, Außenstelle Wolfach, ist am Schmutzigen
Donnerstag (11.02.2010) ab 12:00 Uhr und am Fastnacht-
montag und Fastnachtdienstag (15. und 16.02.2010) ganz-
tägig geschlossen.
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Benachrichtigung zur Abgasmessung
bzw. Abgaswegeüberprüfung in der

Stadt Wolfach im Jahr 2010
Sehr geehrte Damen und Herren,
zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigung und zur Einsparung von Energie
schreibt die Verordnung über Kleinfeuerungsanlagen
(1.BlmSchV) eine jährlich wiederkehrende Abgasmessung
durch das Schornsteinfegerhandwerk vor.
Diese Messung bzw. Überprüfung beabsichtige ich in mei-
nem Zuständigkeitsbereich ab dem 10. Februar 2010 und in
den folgenden Wochen durchzuführen.
Uwe Holasek
Bezirksschornsteinfegermeister
Gebäudeenergieberater HwK

Hinweis auf die Räum- und Streupflicht
Die Stadtverwal-
tung weist darauf
hin, dass inWolfach
die Räum- und
Streupflicht durch
Satzung geregelt
ist.
DieseSatzungkann
beim Ordnungsamt
– Frau Ohnemus,
Rathaus, Zi. 12 -
eingesehen oder

angefordert werden (Tel. 07834/835312).
Insbesondere enthält die Satzung die Verpflichtung, dass
Straßenanlieger Gehwege und sonstige näher bezeichnete
Flächen räumen und streuen müssen. Die Gehwege müssen
werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 8.00 Uhr
geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, bei Bedarf auch wiederholt zu räumen und zu
streuen. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr.
Die Straßenanlieger werden gebeten, gemäß dieser Sat-
zung tätig zu werden. EinVerstoß gegen diese Satzung kann
sowohl haftungs- als auch ordnungsrechtliche Auswirkun-
gen haben.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 16.01.2010 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 16.01.2010 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist anson-
sten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

Stockschirm beige gemustert
Kinderrungunkelschürze
Schlägermütze kariert

Umweltecke

Verlegung Abfallabfuhr am Schellenmendig
und Fasnetsdienstag im Stadtgebiet

Grüne Tonne: Montag, 15.02.2010 verschoben auf Freitag,
19.02.2010
Schwarze Tonne: Dienstag, 16.02.2010 verschoben auf
Donnerstag, 18.02.2010
Aufgrund der Fastnachtsveranstaltungen am Montag, den
15. Februar und Dienstag, den 16. Februar 2010 und den
damit verbundenen Straßensperrungen müssen die an die-
sen Tagen stattfindenden Abfuhren für folgende Straßen
vorschoben werden.
Am Mühlegrün, Bahnhofstraße, Bergstraße, Dammstraße,
Grabenstraße, Inselweg, Josefsgasse, Meßnergässle, Kreuz-
gasse, Kinzigstraße 1 - 21, Kirchstraße 1 – 23, Kleine
Dammstraße, Schlossstraße,Vorstadtstraße von der Stadt-
brücke bis zum Gasthaus Löwen
Wir bitten alle Anschlussnehmer in diesen Bereichen, die
Mülltonnen erst zu den oben angegebenen Terminen ab
6.00 Uhr bereitzustellen.

Dieser Bereich ist von derVerlegung der Müllabfuhr betrof-
fen.

Altersjubilare

06.02.1916 Brüstle, Luise 94 Jahre
Luisenstr. 2

06.02.1937 Grolms, Erwin 73 Jahre
Schiltacher Str. 29

07.02.1931 Schmider, Gertrud 79 Jahre
Luisenstr. 2
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07.02.1936 Kimmig, Eduard 74 Jahre
Baumgartenstr. 3

09.02.1938 Hinz, Günter Hermann 72 Jahre
Untere Rebbergstr. 19

10.02.1928 Heizmann, Alfred 82 Jahre
Josefsgasse 10

10.02.1939 Aberle, Emma 71 Jahre
Talstr. 97

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Kindergärten

Städtischer Kindergarten
Narro, Narro, s´goht mit grooße Schritt de Fasnet entge-
ge!!
Auch wir im Kindergarten sind mit dem Fasnetsvirus infi-
ziert!
Alle fiebern der ersten Elfemess am Schmutzige Dunnsch-
dig entgegen. Das Motto lautet an diesem Tag für uns:
Der Countdown läuft, es geht gleich los,
wir können es kaum erwarten.
Der Astronaut ruft: „ Jetzt geht´s los,
wir wollen ins Weltall starten!“

Überall wird fleißig gewerkelt und gebastelt. Im Kinder-
garten werden die Zimmer und Gänge fasnachtlich ge-
schmückt, es werden eifrig die Wolfacher Narrensprüche
gelernt und es wird gesungen und gesprungen.
Fleißige Mamas waren am 26.01. einen ganzen Nachmittag
damit beschäftigt mit uns zusammen dieVerkleidungen für
die Kinder zu basteln. Es entstanden wunderschöne Kostü-
me. Die Kinder basteln mit uns noch zusätzlich einen
Astronautenhelm für ihr kosmisches Outfit.

Heute wollen wir ein paar ganz fleißigen Wolfacher Narros
Dankeschön sagen, die seit 10 Jahren mit viel Motivation,
Elan und Witz für uns einen Umzugswagen für die Elfemess
bauen. Entstanden ist das Engagement durch ihre Kinder,
die unsre Einrichtung besuchten. Bernd Rupprecht und
Bernd Janotta boten sich an, passend zu unserem Thema
einen Wagen zu bauen, in dem die jüngeren Kinder beim
Umzug mitfahren konnten.Anfangs wurde derWagen noch
von Hand gezogen und geschoben, inzwischen ist er moto-
risiert und immer größer geworden. Zur Zeit sind sie wie-
der zusammen mit Jürgen Dieterle, Marco Janotta und Pe-
ter Plaasch dran uns eine Rakete zu werkeln. Am Samstag
wurden sie für ihre Mühen von uns ein kleines bisschen
belohnt.

Liebe Wagenbauer! Wir finden es einfach spitze, dass ihr
uns so treu seid und jedes Jahr diesen enormen Aufwand
auf euch nehmt, um den Wolfacher Narrensamen zur Fas-
net zu bringen.Wir danken euch herzlich dafür und hoffen,
dass ihr bis zu euren Enkelkindern weitermacht. NARRO

Schulen

R E A L S C H U L E

Hilfe für Haiti

Unter der Regie von Verbindungslehrerin Christine Pfahl
spendeten die Schüler der Realschule Wolfach 1.347 € für
denVerein „Pwojè men kontre Haiti–Deutschland“.
Viele Schüler der Realschule Wolfach zeigten sich von der
Behandlung der Naturkatastrophe im Unterricht,hinsicht-
lich ihrer tektonischen Ursachen, ihre Auswirkungen auf
Haitis Infrastruktur, aber auch von der problematischen
politische Situation und der traurige Geschichte der Insel
sehr betroffen.
Verbindungslehrerin Christine Pfahl initiierte daraufhin
eine Spendenaktion innerhalb der Realschule Wolfach. Am
vergangenen Freitag konnte in der Bibliothek der stolzen
Betrag von 1.347 € durch die Schülersprecher an Herr Mau-
rer überreicht werden.
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Herr Maurer erklärte im anschließenden Gespräch, dass
diese Spende nicht mehr als Notfallhilfe für die vom Erd-
beben besonders betroffenen Gebiete um Port au Prince
verwendet wird, denn dort laufe die von der Internationa-
len Gemeinschaft organisierte Hilfe mittlerweile sehr gut.
Die Hilfe kommt verschiedenen Projekten des Vereins zu-
gute, wie zum Beispiel der Einrichtung einer provisori-
schen Schule für zum Teil schwer traumatisierte Kinder
aus dieser Region. In unmittelbarer Nähe des 2002 vom
Verein gegründeten Waisenhauses und der 2005 eingerich-
teten Schule in Beaumont wurde der Bitte der örtlichen
Verwaltung und Kirchen entsprochen und in einem lehrste-
henden Gebäude eine provisorische Schule eingerichtet.
Diese Schule ermöglicht den Kindern laut Herr Maurer ei-
ne sinnvolle Betreuung und eine Perspektive für die Zu-
kunft. Nur so sei es möglich, die Kinder in die Normalität
zurückzuführen. Zudem gehen die haitianischen Kinder
mit großer Begeisterung zur Schule, denn lediglich die
Hälfte der Haitianer kann Lesen und Schreiben.
Weiterhin werden die Spenden für dieVerbesserung der In-
frastruktur des Waisenhauses und der bestehenden Schule
eingesetzt. Die Lebens- und Unterrichtsbedingungen der
Waisenkinder liegen laut Herr Maurer trotz aller Bemü-
hungen immer noch sehr weit hinter dem zurück, was für
deutsche Schüler selbstverständlich ist. Strom steht nur
sporadisch zur Verfügung und die Kinder können nur eine
einfach Latrine benutzen. Daher sollen auch die Unter-
richtsbedingungen und die Unterrichtsqualität der Wai-
senkinder durch die Spenden verbessert werden, denn oft-
mals sind die Lehrer kaum ausgebildet und die öffentlichen
Schulen, vor allem in der Peripherie Haitis, sind sehr
schlecht ausgestattet.
Wer ebenso wie die Realschüler dazu beitragen möchte, die
Zukunftsperspektiven der mittlerweile 63 Waisenkinder
und 186 Schüler der vereinseigenen Schule weiter zu ver-
bessern, kann sich auf der Homepage des Vereins über die
Bankverbindung und Projekte desVereins informieren.

Anmeldung der Schulanfänger an der Grund-
und Hauptschule mit Werkrealschule Wolfach

Vom 03. bis 05. Mai 2010 findet die Anmeldung der Schul-
anfänger im Schuljahr 2010/2011 an der Grund- und
Hauptschule mit Werkrealschule Wolfach statt.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die am 30. September 2009
das sechste Lebensjahr vollendet haben. Eine Einladung
mit den genauen Anmeldeterminen geht den Eltern der
schulpflichtigen Kinder in den nächsten Wochen zu.
Außerdem gibt es im Schuljahr 2010/2011 wieder die Mög-
lichkeit, Kinder, die bis zum 30. Juni des Folgejahres 2011
sechs Jahre alt werden, einzuschulen. (Kann-Kinder-Rege-
lung) Für diese Kann-Kinder ist eineVorabmeldung bei der
Schule notwendig.
Auch die 2009/2010 zurückgestellten Kinder müssen wie-
der angemeldet werden.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Rosemarie Armbruster, Rektorin

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

MEHLWURM - Jubiläum

Freunde der Wolfacher Fasnet groß und klein
unser Jubiläumsabend soll für alle sein.

Die Mehlwürmer feiern diese Jahr ein großes Fest
und dazu brauchen wir den ganzen Hanselrest !
Darum schaut in Schränke, Keller, Speicher -
dann wir die Mehlwurmschar immer reicher.
Wir wollen möglichst viele Hansel sehen -
sonst müssen wir alleine auf die Straße gehen.

Am 12. Februar ist unser Jubiläum soweit ,
haltet euch um 19.00 Uhr vorm Schlosstor bereit.
Beim Umzug durch die Stadt werden wir hüpfen & sprin-
gen,
danach in der Festhalle einen fröhlichen Abend verbringen.

Wir können nicht jeden persönlich fragen,
darum müsst ihr es Allen weiter sagen.

Diesen Abend feiern wir gemeinsam - das ist doch klar,
denn die Mehlwürmer sind 125 Jahr!

Narro !

Narrenzunft Halbmeil e. V.

Am Donnerstag, 04. Februar 2010 findet im Gasthaus En-
gel die diesjährige Frauenfasnet statt.
Treffpunkt um 19.00 Uhr im Narrenräumle.

Samstag, 06. Februar 2010 - Schnurren in Halbmeil in den
Wirtschaften "Kreuz, Engel und Löwen".
Treffpunkt um 19.00 Uhr im Narrenräumle.

Sonntag, 07. Februar 2010 Teilnahme am Umzug der Eu-
lenzunft in Seelbach.
Abfahrt um 11.30 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus. Rück-
fahrt: 18.00 Uhr.

Freie Narrenzunft Wolfach
Zunftabend der Freien Narrenzunft Wolfach
Die diesjährige Vorfasnet strebt nun ihren Höhepunkten
entgegen. Einer davon dürfte sicher wieder der Zunftabend
am Freitag werden. Diese allseits beliebte Veranstaltung
für jung und alt wird von der Freien Narrenzunft zum 42.
Mal durchgeführt. In diesem Jahr wurde das Programm un-
ter das Motto: ?Traumfloß? gestellt. Mit einem dicht ge-
drängten Programm will die Narrenzunft für einige Stun-
den närrischer Unterhaltung sorgen. Zahlreiche Akteure
bereiten sich auch in diesem Jahr wieder besonders inten-
siv auf diesen Abend vor. Die Leitung liegt in den bewähr-
ten Händen von Bernhard Stelzer, Bernd Schillinger und
Christian Oberfell. In diesem Jahr wurde wieder ein Vor-
verkauf reservierter Plätze durchgeführt. Inhaber vonVor-
verkaufsplätzen sollten diese bis 19:30 Uhr eingenommen
haben. Saalöffnung ist um 19:00 Uhr.
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Narrenkammer geöffnet
An den kommenden beiden Samstagen, 6. 2. und 13. 2. ist
die Narrenkammer jeweils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr ge-
öffnet. Utensilien für Schnurren, Festspiel, Umzüge u. a.
können während dieser Zeit ausgeliehen werden. Zur
Rückgabe ist die Narrenkammer am Samstag, 20.2. von
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. Die Kämmerer bitten die
Zeiten einzuhalten, da sie noch zahlreiche weitere Aufga-
ben zu bewältigen haben.
Am Fasnetsfreitag und insbesondere am Aschermittwoch
ist jeder zusätzliche Helfer herzlich willkommen, da durch
das Brunnenfest ein erhöhter Arbeitsaufwand entsteht.

Schnurrsonntag in Wolfach
Am kommenden Sonntag heißt es in Wolfach wieder "Die
Schnurranten sind los!" Am Nachmittag und Abend wer-
den in diesem Jahr neun Gruppen durch Wolfachs Wirt-
schaften ziehen und mit Gesang und Reim glossieren, was
im vergangenen Jahr so alles schief gelaufen ist. Es wird
auch eine neu formierte Gruppe ihr Debüt geben.Wie man
hört, haben sie wieder einige Streiche aufzudecken, die sie
in wohl vorbereiteten Reimen und Liedern vorbringen wer-
den. Geschnurrt wird in den Lokalen Adler, Fortuna, Hecht,
Kreuz, Krone, Löwen, Pietro, Salmen und Flößercafe. In
diesem Jahr beginnt das Schnurren wieder um 14:30 Uhr
gleichzeitig in allen Schnurrlokalen. Ansager mit Musik
und Hansel beginnen im „Pietro“.

FC Wolfach e. V.

Die Jugendabteilung des
FC Wolfach lädt ein

12. Sparkassen - Cup
06. Februar 2010 C-Junioren
07. Februar 2010 D-Junioren
27. Februar 2010 F-Junioren
28. Februar 2010 E-Junioren

Jeweils ab 11 Uhr - Sporthalle Wolfach

Sparkassencup der C- / D-Junioren in der Sporthalle Wolfach
Zum 12. Mal steigt am Wochenende 06./07.02.10 der Spar-
kassencup für die C- und D-Junioren in der Sporthalle
Wolfach. Veranstalter dieses beliebten Fußballturniers ist
die Jugendabteilung des FC 1920 Wolfach e.V. mit freund-
licher Unterstützung der Sparkasse Wolfach.
32 Jugendmannschaften aus der näheren Umgebung jagen
dem Leder nach. Gespielt wird um die erstmals von der
Dorotheenhütte Wolfach zur Verfügung gestellten Pokale
für die Sieger und Sachpreise für die Plazierten. Besonders
freuen sich die Veranstalter auch wieder über die Teilnah-
me einiger Mannschaften vom benachbarten Württember-
gischen Fußballverband.
Am Samstagmorgen um 11:00 Uhr beginnen die C-Juni-
oren. In der 1. Gruppe spielen der Offenburger FV, die
Spvgg Schiltach 1, der SV Mühlenbach, die SGM Betzwei-
ler und die SG Wolfach 2. In der Gruppe 2 messen sich die
SG Wolfach 1, der SV Alpirsbach-Rötenbach, der FC Fi-
scherbach, die Spvgg Schiltach 2 und der SV Schapbach.
In der Gruppe 3 stehen sich die Mannschaften des SV Has-
lach, des FC Fischerbach 2, des ASV Nordrach, des SC

Kaltbrunn und der SG Wolfach 3 gegenüber. Nach den
Gruppenspielen werden ab ca. 16:45 Uhr über die Viertel-
und Halbfinalbegegnungen die beiden Endspielgegner ge-
sucht. Das Finale findet gegen 18:20 Uhr statt. Die Partien
stehen unter der Leitung von Klaus-PeterVollmer (FCWol-
fach) und Falk Fränzen (TuS Kinzigtal).
Am Sonntag, den 07.02.10 greifen die D-Junioren ab 10:30
Uhr mit insgesamt 17 Mannschaften ins Spielgeschehen
ein. In der Gruppe 1 spielen die Teams des TuS Oppenau,
des SV Schapbach, des SV Oberwolfach, der SG Sand und
der SG Wolfach 3. In der Gruppe 2 treffen die Mannschaf-
ten der Spvgg Schiltach, der Spvgg Freudenstadt, des FV
DJK St. Georgen und der SG Wolfach 1 aufeinander. Die
Gruppe 3 ist wie folgt besetzt: Kickers 09 Lauterbach, SG
Wolfach 2, FC Fischerbach und Offenburger FV. In der
Gruppe 4 spielen der SC Kaltbrunn, der SV Mühlenbach,
die SG Busenweiler-Römlinsdorf und der SV Haslach.
Auch hier wird der Sieger über dasViertel-, und Halbfina-
le sowie das um ca. 17:30 stattfindende Endspiel ermittelt.
Die beiden Unparteiischen sind Ina Fränzen (FC Wolfach)
und Marcel Gutmann (SV Hausach).
Die detaillierten Spielpläne des Turniers können im Inter-
net unter www.fcwolfach.de angesehen und heruntergela-
den werden.
DieVeranstalter erwarten spannende Spiele bei diesem Ju-
gendturnier. Für Getränke und Speisen ist gesorgt. Der FC
1920 Wolfach würde sich freuen, wenn Sie den Weg in die
Sporthalle Wolfach finden und die Jugendspieler unter-
stützen würden. Vormerken sollten Sie sich auch bereits
heute das Wochenende 27. und 28.02.2010. Dann spielen im
zweiten Teil des Sparkassencups die F- und E-Junioren.

St. Romaner Teufel e.V.
Am Samstag, 06.02.2010 nehmen wir am Umzug der Nar-
renzunft in Freudenstadt teil.Wir werden mit dem Zug fah-
ren.
Bitte schließt Euch, wie die Jahre zuvor, zu Fünft zusam-
men und löst ein Schönes-Wochenende-Ticket am Automa-
ten (37,- Euro). Kinder bis einschließlich 5 Jahren werden
ohne Fahrkarte unentgeltlich befördert (lt. Homepage der
DB). Die Fahrkarten müsst ihr aufheben und nach der
Rückfahrt bei Raimund Haas einreichen. Dann bekommt
ihr das Fahrgeld von den Teufeln zurückerstattet.

Hier die Abfahrtszeiten:
11:36 Uhr: Wolfach
11:41 Uhr: Halbmeil
11:47 Uhr: Schiltach (Gleis 4)
11:49 Uhr: Schiltach Mitte
11.53 Uhr: Schenkenzell
Ankunft ist um 12:17 Uhr am Hauptbahnhof in Freuden-
stadt (Gleis 3). Hier müssen wir umsteigen.
Wir haben Anschluss um 12:23 Uhr (Gleis 1) vom Haupt-
bahnhof zum Stadtbahnhof (Ankunft 12:29 Uhr).

Die Rückfahrten sind wie folgt:
Der Zug fährt stündlich vom Stadtbahnhof in Freuden-
stadt zum Hauptbahnhof.
Abfahrt ist immer um 15:32 Uhr / 16:32 Uhr / 17:32 Uhr /
etc.
Hier haben wir Anschluss um 15:43 Uhr / 16:43 Uhr / 17:43
Uhr / etc. (Abfahrt ist immer am Gleis 3).
Der letzte Zug fährt um 20:43 Uhr.
Bitte seid pünktlich, der Zug wartet nicht ;-)
Es grüßt dieVorstandschaft

Kameradschaft Langenbach/Übelbach e.V.
Schulhausfasnet
Die diesjährige Schulhausfasnet findet dieses Jahr bereits
am 10.02.2010 um 20:11 Uhr statt. Das Motto lautet „Fas-
netausrufen der Langenbacher Vampire“. Wir freuen uns
tierisch auf eine volle Bude!
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Kultur im Schloss e.V.
Dekotermin für Fastnacht im Museum
Am kommenden Samstag, 6. Februar treffen wir uns ab
14:00 Uhr im Museum, um für Fastnacht zu dekorieren.Wer
noch Dekomaterial hat, soll es bitte mitbringen.
Die Termine für unsere Fastnachtsveranstaltungen im Mu-
seum sind:
Donnerstag, 11. Februar, ab 14:00 Uhr: Kaffeetantenparty,
Samstag, 13. Februar, ab 19:00 Uhr: Zunftball im Muse-
um,
Montag, 15. Februar, 14:00 bis 18:00 Uhr: Kaffee und Ku-
chen,
Montag, 15. Februar, ab 19:00 Uhr: Fasnetsparty.

Abgabe von Kuchenspenden für den Schellemendig im
Museum
Am Schellemendig gibt es ab 14:00 Uhr im Museum Kaffee
und Kuchen. Dafür haben wir viele Kuchenspenden erhal-
ten, für die wir uns herzlich bedanken möchten.
Abgegeben werden können die Spenden am Schellemen-
dig, 15. Februar ab 13:00 Uhr im Museum.

Mittwochswanderung im Februar
Der Schwarzwaldverein Wolfach unternimmt am Mitt-
woch, den 10. Februar 2010 die nächste Wochentagswande-
rung in der näheren Umgebung. Treffpunkt ist um 13:30
Uhr beim Kurgartenhotel.
Die Wanderstrecke wird dort vor Ort je nach Wetter- und
Schneelage bekannt gegeben. Die Wanderzeit beträgt etwa
2,5 Stunden. Nach der Einkehr in einer Gastwirtschaft in
Oberwolfach Kirche wird auf dem Promenadenweg ent-
lang der Wolf zurückgewandert.
Zu dieser Nachmittagswanderung sind alle Mittwochs-
wanderfreunde herzlich eingeladen. Gäste sind willkom-
men.
Die Führung haben die Wanderfreunde Werner Decker und
Herbert Seger.

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat gewann Helmut Huger, Schramberg
mit 2580 Punkten vor Thomas Schirmer, Oberwolfach 2393
Punkte und Georg Hermann, Tennenbronn 1915 Punkte.
Auf den Plätzen 4 bis 6 folgten Ewald Jonat, Kirnbach 1848
Punkte, Christian Wöhrle, Gutach 1799 Punkte und Win-
fried Wöhrle, Wolfach 1726 Punkte.
Der nächste Preisskat findet am 19.02.2010 um 19.30 Uhr
in Gasthaus "Kirnbacher Hof" statt.

AWO-Wolfach bittet um Mithilfe
In der Zeit vom 06.-14. März 2010 findet die diesjährige
Landessammlung der Arbeiterwohlfahrt statt. Der AWO-
Ortsverein Wolfach wird sich wieder an der Sammlung be-
teiligen. Aus Alters- und Gesundheitsgründen stehen eini-
ge Sammler nicht mehr zur Verfügung. Der AWO-Ortsver-
ein sucht deshalb freiwillige Helfer/Helferinnen, welche
den Ortsverein der AWO Wolfach einige Stunden ehren-
amtlich unterstützen. Sowohl für die Ortsteile, das Stadt-
gebiet Wolfach wie auch Oberwolfach werden noch Samm-
ler/innen gesucht. Ansprechpartner sind Manfred Maurer,
Tel. 07834/1590, Anton Jehle, Tel. 07834/6971 und Anton
Müller, Tel. 07834/866714. Die AWO Wolfach ist auch per
Email unter awowolfach@aol.com erreichbar.
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
05.02.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Zunftabend

06.02.2010, 10:00 Uhr - Wolfach, Sporthalle
Sparkassencup des FC Wolfach D+C Jugend

06.02.2010, 18:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Gasthaus Blume
Generalversammlung des Imkervereins Kirnbach

06.02.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Halbmeil, alle
Lokale
Schnurren in Halbmeil

06.02.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Sportlerball
NärrischeVeranstaltung mit Unterhaltungsprogramm

07.02.2010, 10:00 Uhr - Wolfach, Sporthalle
Sparkassencup des FC Wolfach D+C Jugend

07.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Lokale der Innenstadt
Schnurren in Wolfach

10.02.2010, 19:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Fasnetausrufen
Anschließend Narrenhock in der Schlosshalle

11.02.2010, 10:30 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Elfemess Nr. 1

11.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Närrischer Kaffee Nr. 1

11.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Museum im Schloss
Fasnetparty
Veranstalter:Verein Kultur im Schloss e.V.

11.02.2010, 19:30 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Narrenbrunnen
Fasnetseröffnung der Narrenzunft Halbmeil
im Anschluss "Schmutziger" im Löwen

12.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Gemeindehalle
Kinderball der Narrenzunft Kirnbach

12.02.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Jubiläumsabend 125 Jahre Mehlwurmhansel

13.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Närrischer Kaffee Nr. 2

13.02.2010, 15:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Dorfstraße
Närrischer Umzug der Narrenzunft Halbmeil
anschl. närrisches Treiben in den Lokalen und in der Pau-
senhalle

13.02.2010, 15:00 Uhr - Oberwolfach, Ortsteil Grünach
Närrisches Brotbacken

13.02.2010, 19:00 Uhr - Wolfach, Museum im Schloss
Fasnetparty
Veranstalter:Verein Kultur im Schloss e.V.

13.02.2010, 19:30 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Pausenhalle
Preismaskenball der Narrenzunft Halbmeil

13.02.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Schlosshalle+Lokale
Zunftball

13.02.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Wölfleball

14.02.2010, 14:00 Uhr - Oberwolfach,
Fasnachtsumzug
mit anschl. Narrentreiben in den Oberwolfacher Lokalen

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Mittwoch:

Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Wintersport in Wolfach
Für denWintersport inWolfach steht im Ortsteil St. Roman
die St. Romaner Loipe (12 km) zur Verfügung. Die Winter-
sporteinrichtungen werden bei entsprechender Schneelage
ständig gepflegt. Auskünfte über die Schneelage erteilen
die Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach (Tel. 0 78 34 / 83 53
53) und das Hotel Adler (Tel. 0 78 36 / 9 37 80). An den An-
fahrtswegen wird durch Schilder darauf hingewiesen, ob
die Loipen gespurt sind.
Die Loipe führt durch eine landschaftlich besonders reiz-
volle Gegend mit schöner Aussicht. Gepflegte gastronomi-
sche Betriebe befinden sich jeweils direkt an der Strecke.
Weitere Informationen erteilt dieTourist-Info imWolfacher
Rathaus (Tel. 0 78 34 / 83 53 53).
Die Schwarzenbruchlopie ist ebenfalls gespurt.
Wir wünschen Ihnen beimWintersport inWolfach viel Spaß
und einen angenehmen Aufenthalt.

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Tourist-Info
Winter/Frühjahr 2010:

An der Fasnet, an Ostern und Pfingsten gelten besondere
Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie den jeweiligen Aus-
hang.
Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten:
Im Bürgerbüro im Rathaus:
Jeden Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
oder bei Omnibusbetrieb Heizmann, Sportplatzstraße 9,
Oberwolfach-Kirche, Tel. 07834/333

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag: 11.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr und
Sonntag 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

MiMa - Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Täglich geöffnet von 11.00 bis 16.00 Uhr
Führungen für Gruppen ab 10 Personen auch außerhalb
der Öffnungszeiten. Anmeldung Tel. 07834/9420

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Während des Winters ist die Grube Wenzel nicht täglich
geöffnet, aber:
Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr findet eine Führung statt,
auch bei geringer Beteiligung.
Gruppen (5 oder mehr Personen) können sich unter www.
grube-wenzel.de oder der Telefonnummer 07834/ 85812 zu
ihrem Wunschtermin anmelden.

Grünschnittplatz Wolfach
geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen

Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 6. Februar - HL.PAUL MIKI und Gefährten
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse mit

Erteilung des Blasiussegens. Hl.Messe für
Roman u. Martina Sum. Gedenken an Jo-
hannes u. Helena Sum; an Johann Baptist
Gebele (gest.).

Sonntag, 7. Februar - 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonderkollekte für das neue Klarissen-Kloster in
Ronchamp
8.15 Uhr In St.Laurentius: Amt mit Erteilung des

Blasiussegens.
Hl. Messe für Markus Schillinger. Jahr-
tagsmesse für Paul Armbruster u. Enkel
Michael Hess.
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10.00 Uhr In St.Bartholomäus: Amt für die Seelsor-
geeinheit mit Erteilung des Blasiussegens.

10.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde: Kinderwort-
gottesfeier.

Montag, 8. Februar - HL.HIERONYMUS ÄMILIANI
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.

Dienstag, 9. Februar - HL.MESSEVOM TAG
7.35 Uhr In St.Bartholomäus: Schülerwortgottes-

feier.
19.00 Uhr In St.Marien: Abendmesse.

Mittwoch, 10. Februar - HL.SCHOLASTIKA
8.00 Uhr In St.Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
Hl.Messe für Gerhard Schoch.

Donnerstag, 11. Februar - Gedenktag Unserer Lieben Frau
in Lourdes - Schmutziger Donnerstag
In St.Bartholomäus: Keine Abendmesse

Freitag, 12. Februar - HL.MESSEVOM TAG
15.30 Uhr In St.Luitgard: Hl. Messe.

Samstag, 13. Februar - Samstag der 5. Woche im Jahres-
kreis - Bau-Sonderkollekte
19.00 Uhr In St.Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

Hl.Messe für Frank Senz. Gedenken an Fa-
milie Nopper; an Familie Finkbeiner; an
die meist verlassenen armen Seelen; an
Jean-Paul Kauss und Familie Riehl/
Schaeffer; Gestiftete Jahrtagsmessen für
Theresia Bea und Maria Stehle.

Sonntag, 14. Februar - 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Bau-Sonderkollekte

8.15 Uhr In St.Bartholomäus: Amt.
Hl.Messe für Berta Herrmann u.Geschwis–
ter. Gedenken an Erwin Bonath; Hermann
Bonath; Wilhelm, Anna u. Karl Armbrus–
ter u.Angeh.; Anna u.Walter Sum; Fridolin
u. Genoveva Bonath u. verstorb. Kinder.

10.00 Uhr In St.Marien: Amt für die Seelsorgeein-
heit.

10.00 Uhr In St.Roman: Wortgottesfeier.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 17.04.; 22.05.;26.06.; 17.07.; 31.07.2010 um 17.30
Uhr.
Sonntag, 21.02.; 21.03.2010 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 20.02.; 20.03.; 17.04.;
10.07.2010 um 17.30 Uhr
Sonntag, 23.05.; 27.06.2010 um 11.15 Uhr.
Wolfach, St. Roman
Sonntag, 25.04.2010 um 11.15 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag: 08.02.; 17.05.; 05.07.2010 – Don-
nerstag: 11.03.; 08.04.; 17.06.; 22.07.2010

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

Frauengemeinschaft Oberwolfach
Es ist wieder Fasnetszitt. Deshalb laden wir zu unserer tra-
ditionellen Frauenfasnet der Kfd am Mittwoch, dem
10.02.2010 im Gasthaus Walkenstein ab 19.00 Uhr ein. Wir

freuen uns auf ein unterhaltsames Programm. Beiträge
sind immer willkommen. Das kfd-Team.

WOCHENENDE FÜR FAMILIEN
Unter dem Titel „Auf das Wesentliche kommt es an“ findet
vom 19. bis 21. März 2010 im Bildungshaus Kloster St. Ul-
rich ein Familienwochenende statt. Veranstalter ist die
Kath. Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg
in Kooperation mit der Landvolkshochschule St. Ulrich.
Das Wochenende will die Möglichkeit bieten, zur Ruhe zu
finden und sich auf das zu konzentrieren, was gut tut im
Leben.Weitere Informationen und die Möglichkeit zur An-
meldung gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstrasse. 15,
79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-235, E-Mail: mail@

PFARRGEMEINDERATSWAHL
Für die Pfarrgemeinderatswahl inWolfach – St. Laurentius
– liegt in der Zeit vom 05.02. bis 12.02.2010 das Wählerver-
zeichnis im Pfarrbüro zu Sprechzeiten zur Einsicht aus.
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Sonntags 17.30 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter www.ev-kirche-wolfach.de

Kasualvertretung
25.01. – 07.02.2010 Pfr Dr. Glimpel, Schiltach, Tel 07836/
2044
08.02. – 21.02.10 Pfr. Rehr, Haslach, 07832 97 95 90

Sonntag, 07.02.2010
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Hans Saecker

Mittwoch, 10.02.2010
15.00 Uhr Jungschar
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Jugendkreis JuKs

Nach den Fasnachtsferien startet der JuKs wieder don-
nerstags.
Am Do, 25. Februar ist nächste JuKs und dort treffen wir
uns ausnahmsweise schon um 18 Uhr.
Ansonsten treffen wir uns wie gewöhnlich um 19 Uhr bis
21 Uhr. Treffpunkt ist normalerweise der Wohnwagen oder
Gemeindezentrum.

Sonntag, 14.02.2010
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Zurbrügg

kein Kigo und keine Kigo-Mäuse

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
Sonntag, 07.02. u. 14.2. kein Gottesdienst
Sonntag 21.2.2010
um 9.30 Uhr Gottesdienst mit Präd. Kirbis
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Ev. Pfarramt Kirnbach
Sonntag, 07.02.:
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Jana Hans-

mann, Talstraße 124.
Den Gottesdienst hält Pfr. Saecker, er pre-
digt über Heil und Heilung

10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus.

Mittwoch, 10.02.
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im evangelischen

Gemeindezentrum Wolfach

Donnerstag, 11.02.
kein Seniorenkreis im Krummelsaal, erst am 18.02. um
14.30 Uhr

Kasualvertretung übernimmt bis 07.02.Pfr. Dr. Glimpel aus
Schiltach, Tel: 07836/2044, vom 08.02. bis 21.02. Pfr. Rehr
aus Haslach, Tel: 07832/979590

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 07.02.2010
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 10.02.2010
20:00 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten Deponien
Am 15. und 16. Februar 2010 - Fasnacht - sind folgende
Deponien im Ortenaukreis geschlossen:
Offenburg-Zunsweier, Rust, Seelbach-Schönberg

Folgende Deponien sind geöffnet:
Erdaushubdeponie Achern-Maiwald
Mo.-Di. 8:00 bis 12:30 und 13:00 bis 16:45 Uhr
DeponieVulkan, Haslach
Mo.-Di. 8:00 bis 12:30 und 13:00 bis 16:45 Uhr
Deponie Kahlenberg, Ringsheim
Mo.-Di. 8:00 bis 18:00 Uhr
Erdaushubdeponie Kehl-Kork
Mo.-Di. 8:00 bis 12:30 und 13:00 bis 16:45 Uhr
Erdaushubdeponie Lahr-Sulz
Mo.-Di. 8:00 bis 12:30 und 13:00 bis 16:45 Uhr
Erdaushubdeponie Oberkirch
Mo.-Di. 8:00 bis 12:30 und 13:00 bis 16:45 Uhr
Erdaushubdeponie Offenburg-Rammersweier
Mo.-Di. 8:00 bis 12:30 und 13:00 bis 16:45 Uhr
Erdaushubdeponie Schutterwald
Mo.-Di. 8:00 bis 12:30 und 13:00 bis 16:45 Uhr

Schnee und Eis verändern
Entleerungszeiten der Abfallbehälter

Aufgrund der anhaltenden Schneefälle kann es im Orten-
aukreis zuVeränderungen undVerzögerungen bei der Ent-
leerung der Abfallbehälter kommen. Die beauftragten Ab-
fuhrunternehmen seien durch Schnee und Eis gezwungen,
ihre Tagesrouten teilweise zu verändern, teilt der Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft in einer Pressemitteilung mit.

Schnee –und Eisglätte führen hauptsächlich in höher gele-
genen Gebieten besonders in den frühen Morgenstunden
teilweise zu erschwerten Bedingungen bei der Abfuhr der
Abfälle. „Die Abfuhrunternehmen im Ortenaukreis versu-
chen die Tagestouren zeitlich so zu verändern, dass die Ab-
fuhr in den einfacher zu befahrenden Gebieten beginnt
und erst später die Gebirgsstrecken abgefahren werden“,
erklärt Martin Roll, Geschäftsführer beim Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft.
In diesem Zusammenhang weist Roll darauf hin, dass die
Abfallbehälter und Gelben Säcke am Abfuhrtag spätestens
um sechs Uhr morgens an der Straße zur Abfuhr bereit ge-
stellt sein müssen. Am besten ist es daher, sie bereits am
Vorabend an die Straße zu stellen. Sind die Abfallbehälter
bis zur Mittagszeit noch nicht geleert worden, besteht zu-
nächst noch kein Grund zur Beunruhigung. Die Abfallsam-
melfahrzeuge sind bis in die frühen Abendstunden unter-
wegs. Erfolgt jedoch die Entleerung der Abfallbehälter
oder die Abholung der Gelben Säcke nicht am vorgesehe-
nen Abfuhrtag, können dies die Bürgerinnen und Bürger
der Abfallberatung mitteilen, so Roll. Das Abfallberaterte-
am ist täglich ab 8:00 Uhr unterTelefon 0781/805 9600 oder
unter abfallwirtschaft@ortenaukreis.de erreichbar.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
über Fastnacht

Über Fastnacht gelten für die Dienststellen des Landrats–
amtes Ortenaukreis geänderte Öffnungszeiten. Die Dienst-
stellen in Lahr und Wolfach einschließlich der Kfz-Zulas-
sungsstellen sind am Rosenmontag, 15. Februar, geschlos-
sen. Am Fastnachtsdienstag, 16. Februar, sind die Dienst-
stellen des Landratsamtes Ortenaukreis einschließlich der
Kfz-Zulassungsstellen in Offenburg, Achern, Kehl und
Oberkirch für den Publikumsverkehr geschlossen.

Informationsveranstaltungen
zum Gemeinsamen Antrag

Zum Gemeinsamen Antrag 2010 bietet das Amt für Land-
wirtschaft beim Landratsamt Ortenaukreis folgende Infor-
mationsveranstaltungen an: am Dienstag, 23. Februar, im
Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Str.2, in Offenburg
und am Mittwoch, 24. Februar in der Gemeindehallein Fi-
scherbach. Beginn ist jeweils 19:30 Uhr.
Mit dem Gemeinsamen Antrag werden verschiedene land-
wirtschaftliche Förderprogramme der EU, des Bundes und
des Landes Baden-Württemberg beantragt.

Crash-Kurs „Fit im Haushalt“
Grundlagen für ein erfolgreiches Haushaltsmanagement
erwerben können Männer und Frauen aller Altersstufen
bei einem Crash-Kurs „Fit im Haushalt“. Das Seminar bie-
ten das Amt für Landwirtschaft beim Landratsamt Orten-
aukreis und die Bezirkslandfrauenverbände im Ortenau-
kreis am Samstag, 6., und Sonntag, 7. März, im Ernäh-
rungszentrum „Südlicher Oberrhein“ in Offenburg, Prinz-
Eugen-Straße 2, an. Wer seine Hausarbeit effizienter erle-
digen will, lernt in diesem Wochenendkurs Arbeitspläne zu
erstellen und erhält viele praktische Tipps. Zudem wird am
Beispiel der finanziellen Situation eines Haushaltes erläu-
tert, wie sich einer Überschuldung vorbeugen oder wie sie
sich abbauen lässt. Das Seminar kostet 80 Euro.
Anmeldungen nimmt Barbara Hering, Amt für Landwirt-
schaft, ab sofort entgegen unter Tel. 0781/805 7116. Ein
Flyer mit weiteren Informationen kann im Internet unter
www.ernaehrungszentrum-ortenaukreis.de heruntergela-
den werden.
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Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

vhs aktuell
Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 706 174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 79346
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
18.02.2010 Vortrag Rücken 3.0409 HS
22.02.2010 Zubereitung von Soßen .0715 HO
23.02.2010 Entspannung für Kinder 3.0102 ZE
23.02.2010 Stressbewältigung 3.0103 ZE
23.02.2010 Vortrag Nahrungsmittel 3.0424 HO
23.02.2010 Englisch Schnupperkurs A1 4.0602 HS
23.02.2010 Italienisch für die Reise A1 4.0903 GE
23.02.2010 Einsteigerkurs Internet 5.0117 HA
24.02.2010 Nanas - Kunst im Freien 2.0610 GE
25.02.2010 Französisch für die Reise A1 4.0803 HS
25.02.2010 Sicherheit am PC 5.0121 HA
01.03.2010 Dotpaint Punktmalerei 2.0607 ST
01.03.2010 Tapas 3.0711 HA
02.03.2010 Holzdekorationen 2.1202 HS
02.03.2010 Abnehmen ab 50 3.0425 GE
02.03.2010 Kochdemonstration Kartoffel 3.0703 WO

Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach:
Rund um die Kartoffel (3.0703 WO)
Di. 02.03.2010, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Ge-
werbliche und Hauswirtschaftliche Schulen, Schulküche,
Ilse Hille, gebührenfrei 5,00 € für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Die Kartoffel zählt zu den wichtigsten Grundnahrungs-
mitteln und steht rund ums Jahr aus heimischer Produkti-
on zurVerfügung. Ihr beachtlicher Stärkegehalt liefert En-
ergie, das Eiweiß ist leicht verdaulich, sie ist fast fettfrei
und die Ballaststoffe sorgen für eine guteVerdauung. In der
Vorführung wird die Zubereitung verschiedener Kartoffel-
arten gezeigt, die interessanten Rezepte animieren zum
Nachkochen. Bitte telefonisch anmelden unter der Nr.
07834/867590 (VHS Wolfach).

Vorschau derVeranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach
ab Januar 2010
Wenn der Magen streikt - Reizmagen, Gastritis, Magenge-
schwür, Helicobacter Pylori (3.0420 WO)
Mi. 17.03.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Gymnastik für Ältere (3.0215 WO)
Do. 08.04.2010, 20:00 - 21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 56,00 €.

Tabellenkalkulation mit Excel 2003 (5.0112 WO)
Di. 13.04.2010, 19:00 - 21:00 Uhr, 6 Abende, Wolfach, Real-
schule, PC-Raum, Bernd Aberle, 94,00 € zuzügl. ca. 14,00 €
für Seminarunterlagen, inkl. TN-Bescheinigung.

Gallensteine - steinreich, aber arm dran (3.0421 WO)
Mi. 21.04.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med.Volker Ansorge, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Mineralien suchen und bestimmen (1.1004 WO)
Sa. 24.04.2010, 9:30 - 12:00 Uhr, 13:30 - 16:00 Uhr, 1 Sams-
tag, Oberwolfach, Treffpunkt: Grube Wenzel, nachmittags:
Wolfach Mineralienhalde, Kirnbacher Str., Kordula Kovac,
16,00 €, 12,00 € für Schüler, inkl. Eintritt und Führung.
Exkursion in Zusammenarbeit mit dem Mineralienverein
Oberwolfach.

Vom Hallus valgus zur Krallenzehe (3.0422 WO)
Mi. 09.06.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. MartinVierl, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit der Schwarzwaldklinik Bad
Rippoldsau.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte per Fax oder Internet erfolgen. Bitte be-
achten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt wird. Sie
werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung gibt
oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Unser Bü-
ro (Telefon 07834/867590) in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 15:00
bis 18:00 Uhr geöffnet.

VHS Schiltach-Schenkenzell
Englisch im Hotelfach
Typische Gesprächssituationen im Hotelfach werden in
Rollenspielen behandelt. Das relevante Vokabular dazu
wird erarbeitet, wenn nötig wird der Grammatikhinter-
grund gefestigt.
Ab 22. Februar, 6Termine jeweils montags von 15.45 – 17.15
Uhr in der Nachbarschaftshauptschule in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 12. Februar. Gebühr: 30,- €.

Gezielte Gymnastik für die Halswirbelsäule
Mit gezielten Lockerungsübungen und Übungen zum Auf-
bau der Nacken- und Halsmuskulatur wollen wir Span-
nungskopfschmerzen, Nackenproblemen und Empfin-
dungsstörungen in den Händen und Armen entgegenwir-
ken. Bitte Decke oder Matte mitbringen. Kursleiterin ist
Andrea Zach.
Ab 22. Februar, 5 Termine, montags von 18.30 – 19.30 Uhr
im Haus des Gastes, Schenkenzell.
Anmeldeschluss ist der 12. Februar. Gebühr: 18.- €.

Yoga
Yoga ist ein jahrtausendealtes Übungssystem zur Gesund–
erhaltung von Körper, Geist und Seele. Haltungen (Asanas)
und Bewegungen fördern Geschmeidigkeit und Gleichge-
wicht, harmonisieren die Funktionen der Organe und wir-
ken sich positiv auf die Atmung aus. Der Praktizierende
kann Ruhe, Konzentration und Entspannung finden und
Freude mit in den Alltag nehmen. Bitte bequeme Kleidung
und eine Decke mitbringen. Kursleiterin ist Edeltraud
Klein.
Ab 23. Februar, 6 Termine, dienstags von 18.30 – 20 Uhr im
Haus des Gastes in Schenkenzell.
Anmeldeschluss ist der 17. Februar. Gebühr: 32,- €.

Latin Aerobic
Eine herausfordernde Aerobicstunde für alle die nicht nur
trainieren wollen, sondern Spaß amTanzen auf Lateiname-
rikanische Musik haben. Powerschritte gemischt mit tän-
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zerischen Elementen, die uns ins Schwitzen bringen und
dem Körper Ausdauer, Kraft und Lebendigkeit verleihen
und der Spaß spielt dabei eine nicht unwichtige Rolle. Der
Kurs beginnt mit einem langsameren Aufwärmtraining,
steigert sich dann in Geschwindigkeit und Power und wird
in einem ruhigen Stretching enden. Kursleiterin ist Loni
Faißt-Essien.
Ab 23. Februar, 10 Termine, dienstags von 19.00 – 20.00 Uhr
im Fitnessraum der Sporthalle in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 17. Februar. Gebühr: 41,- €.

Modern Dance
Eine Tanzstunde, die Spaß macht. Wir beginnen mit einem
Erwärmungstraining für den ganzen Körper und üben
dann gemeinsam Tanzschritte ein. Das Ziel ist es, nach 10
Stunden einen ganzen Tanz zusammen zu bekommen. Wer
Lust auf Musik hat und sich gerne dazu bewegt wird sich
in diesem Kurs rundum wohlfühlen! Kursleiterin ist Loni
Faißt-Essien.
Ab 23. Februar, 10 Termine, dienstags von 20.00 – 21.00 Uhr
im Fitnessraum der Sporthalle in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 17. Februar. Gebühr: 41,- €.

Liederbegleitung mit der Gitarre
Von der einfachen Gesangsbegleitung für's Lagerfeuer bis
hin zur anspruchsvolleren Liedbegleitung, unter diesem
Motto steht dieser Kurs. Behandelt werden unter anderem
Akkorde der Grundtonarten, verschiedene Schlagtechni-
ken, einfache Zupfmuster, Tabulaturen, Transponieren von
Liedbegleitungen und der richtige Einsatz des Kapoda-
sters. Notenkenntnisse sind für diesen Kurs nicht erforder-
lich. Um die Musikrichtung den Interessen der Kursteil-
nehmer anpassen zu können, findet am 23. Februar von
19.30 - 20.15 Uhr ein Informationsabend statt.
Zum Kurs mitzubringen ist lediglich eine Gitarre (auch am
Infoabend). Kursunterlagen werden vom Kursleiter Achim
Mayer zusammengestellt.
Ab 23. Februar, 9 Termine jeweils dienstags 19.30 – 21 Uhr,
Infoabend am 23. Februar von 19.30 – 20.15 Uhr in der Kaf-
feestube des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 17. Februar. Gebühr: 52,- €.

Wirbelsäulengymnastik I und II
Die spezielle Wirbelsäulengymnastik hat sich als Vorbeu-
gemaßnahme gegen Wirbelsäulenschäden ebenso wie zur
Linderung von Kreuzschmerzen bewährt. Sie dient vor al-
lem der Mobilisation von Rücken- und Bauchmuskeln bzw.
der Beweglichmachung des ganzen Wirbelsäulenbereichs
von der Halswirbelsäule bis zur Lendenwirbelsäule.
Wirbelsäulengymnastik I ab 24. Februar jeweils mittwochs
von 18.00 – 19.00 Uhr. Wirbelsäulengymnastik II ab 24.
Februar, jeweils mittwochs von 19.15 – 20.15 Uhr im Fit-
nessraum der Sporthalle in Schiltach. Beide Kurse umfas-
sen jeweils 10 Termine.
Anmeldeschluss ist der 17. Februar. Gebühr je Kurs: 36,- €.

Pilates I
Dieses ganzheitliche Training kräftigt nicht nur die ober-
flächigen, sondern auch die tiefliegenden Muskelanteile!
Der Bauch wird flach und fest, der Körper straff und ge-
schmeidig! Mitzubringen sind Matte, Handtuch (keine
Turnschuhe erforderlich).
Ab 25. Februar, 10 Termine, donnerstags von 18.00 – 19.00
Uhr im Haus des Gastes in Schenkenzell.
Anmeldeschluss ist der 18. Februar. Gebühr: 36,- €.

Pilates II
Ein Kurskonzept für alle, die schon Erfahrungen im Pila-
tes-Training gesammelt haben... Die Basic-Übungen wer-
den wiederholt und neue erarbeitet. Das Pilates-Training
wird vertieft und erweitert, Übungen miteinander verbun-
den, sodass diese harmonisch und fliessend ineinander
übergreifen! Noch mehr für die Figur, Beweglichkeit und
Balance! Mitzubringen sind Matte, Handtuch (keine Turn-
schuhe erforderlich).
Ab 25. Februar, 10 Termine, jeweils donnerstags von 19 – 20
Uhr im Haus des Gastes in Schenkenzell.
Anmeldeschluss ist der 18. Februar. Gebühr: 36,- €.

Tai Ji Quan
Langsame, fließende und harmonische Bewegungen helfen
körperliche und seelische Spannungen sanft zu lösen, stei-
gern Konzentration und Achtsamkeit. Geeignet für alle Er-
wachsenen. Bitte tragen Sie hierzu lockere, bequeme Klei-
dung.
Ab 25. Februar, umfasst 7 Termine jeweils donnerstags von
18.30 – 20.00 Uhr im Mehrzweckraum des Treffpunkts,
Bachstraße 36 in Schiltach.
Anmeldesschluss ist der 18. Februar. Gebühr: 44,- €.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schilt–
ach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Telefon
07836/5851 (Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und Mon-
tag – Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr), Fax 5859 oder E-Mail
vhs@stadt-schiltach.de.

Gewerbliche Schule Lahr
Infoabend zum vollzeitschulischen Angebot
Die Gewerbliche Schule Lahr informiert am Dienstag, 09.
Februar, von 18:00 Uhr bis ca. 20:30 Uhr im Hauptgebäude
in der Tramplerstr. 80 über ihre Vollzeitschularten, die Be-
rufskollegs und das Technische Gymnasium. Nach einem
zentralen Überblick über das gesamte Angebot, können
sich die Besucher gezielt bei den jeweiligen Verantwortli-
chen über einzelne Schularten informieren. Die Kollegin-
nen und Kollegen stehen gerne für persönliche Gespräche
und Rückfragen zurVerfügung.
Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsab-
schluss (z.B. Realschulabschluss) besonders interessant
sind die Kurzvorträge zum Technischen Gymnasium, zum
Berufskolleg für Grafik-Design und zu den dualen Berufs-
kollegs Kraftfahrzeugtechnik und Maschinentechnik.
Offizielle Anmeldetage fürVollzeitschulen: Montag, 22. bis
Mittwoch, 24. Februar 2010.
Weitere Hinweise erhalten Sie direkt bei der Gewerblichen
Schule Lahr unter Telefon 07821/9046-0 oder auf der Ho-
mepage unter www.gs-lahr.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Ausbildung zum Computer-Fachwirt
Die Gewerbe Akademie in Offenburg bietet die Ausbildung
zum Fachwirt/in Computer Management an. In einem
ersten Modul geht es um Business Office mit den gängigen
Softwarepaket Microsoft Office. Hier werden Grundlagen
der Textverarbeitung, der Tabellenkalkulation sowie Inter-
net-Grundlagen wie Kommunikation, Programme,Technik
vermittelt. Dieser Kurs beginnt am 22. Februar 2010 an der
Gewerbe Akademie in Offenburg, Wasserstraße. Basis-
kenntnisse im Umgang mit einem PC sind erforderlich. Das
Wirtschaftsministerium fördert den Kurs bis zu 50 Prozent
aus EU-Mitteln. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe
Akademie unter Telefon 0781/793 116,

Die Grundlagen in Excel kennen und anwenden
Einen Excel-Grundkurs beginnt die Gewerbe Akademie
ab dem 19. Februar. Grundlegende Tabellenbearbeitung,
Zellformatierung, Ausfüllen, Verschieben, Kopieren, Bear-
beiten der Tabellenstruktur, Arbeitsmappen, Drucken mit
Excel sowie Datenschutz, Diagramme und viele Übungen
sind die Inhalte des Lehrgangs. Grundkenntnisse im Um-
gang mit der Windows-Oberfläche werden vorausgesetzt.
Auch diese Fortbildung ist bezuschusst.Auskünfte und An-
meldungen sind auch bei der Gewerbe Akademie in Offen-
burg unter Telefon 0781/793 116 möglich.

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Betriebswirtschaft für Ingenieure, Techniker und Techni-
sche Fachkräfte
Das IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein bietet ab
5. März 2010 in Offenburg den Lehrgang "Betriebswirt-
schaft für Ingenieure, Techniker und Technische Fachkräf-
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te" an. Insgesamt dauert diese berufsbegleitende Weiterbil-
dung ca. 3 Monate und umfasst 80 Unterrichtseinheiten.
Mit diesemAngebot richtet sich das IHK-BildungsZentrum
an "Nichtkaufleute", die in ihrem beruflichen Alltag ver-
stärkt kunden- und kostenorientierte Aspekte in ihre Ar-
beit mit einbeziehen müssen. Angesprochen sind vor allem
Ingenieurinnen und Ingenieure, Techniker/innen und
Meister/innen, denn betriebswirtschaftliche Kenntnisse
werden heute auch in ehemals rein technisch ausgerichte-
ten Unternehmensbereichen vorausgesetzt.
Vermittelt wird Grundwissen u. a. in den Bereichen Volks-
und Betriebswirtschaft, Organisation und Unternehmens-
führung, Personalmanagement, Finanz- und Materialwirt-
schaft. Außerdem stehen Marketing und E-Business auf
dem Stundenplan.
Detaillierte Informationen über dieses und weitere Ange-
bote des IHK-BildungsZentrums finden Interessierte auch
unter www.ihk-bz.de.
Beratung und Information
Service-Team Offenburg
Tel. 0781/92 03 222, info@ihk-bz.de

Agentur für Arbeit Offenburg
Tagesmutter finden - Tagesmutter werden
Individuelle Kinderbetreuung
Zum diesjährigen Auftakt der Veranstaltungsreihe BiZ &
Donna informieren Gisela Diels und Tania Rodas de Wag-
ner am Dienstag, 9. Februar, zum Thema "Tagesmutter fin-
den -Tagesmutter werden". Oft reicht das vorhandene Kin-
derbetreuungsangebot nicht aus. Die imTagesmütterverein
Offenburg e.V. aktive Sozialpädagogin und die 1.Vorsitzen-
de des Vereins zeigen auf, wie passende Kinderbetreuung
organisiert und die richtige Tagesmutter gefunden werden
kann. Sie geben zudem Tipps, wie man selbst Tagesmutter
wird und welche Qualifikationen dazu wichtig sind.
Die Veranstaltung beginnt um 14:30 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit Offenburg,
Weingartenstraße 3 (Raum U70). Eine Anmeldung ist zu
der kostenlosenVeranstaltung nicht erforderlich. Mehr In-
formation unter Telefon 0781/9393 215.
Die Veranstaltung ist Teil der von Ingrid Strehlow organi-
sierten Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agen-
tur für Arbeit Offenburg in übergeordneten Fragen der
Frauenförderung, der Gleichstellung von Frauen und Män-
nern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie
und Beruf."

Was sonst noch interessiert

Leichter leben in Wolfach
Im Februar 2010 startet zum wiederholten Male die erfolg-
reiche Aktion „Leichter leben in Deutschland“
Die Aktion basiert auf seit Jahren bewährten Bausteinen:
Fettreduktion, Beachtung des glykämischen Index, Bewe-
gung und Gruppendynamik.
Wie funktioniert „Leichter leben“?
Die Methode von „Leichter leben in Deutschland“ (LliD)
setzt auf eine geschickte Kombination von „low carb“ (we-
nig Kohlenhydrate) und „low fat“ (wenig Fett) und lässt
dabei genügend Spielraum für Ihre eigenenVorlieben. An-
fänglich liegt das Hauptaugenmerk auf einer Einschrän-
kung der Kohlenhydratzufuhr, später wird der Fettkonsum
reduziert, ohne jedoch die gesunden Öle zu vernachlässi-
gen. Das genaue Programm wird in Schulungen ausführ-
lich erklärt. Denn eine richtige Umstellung der Ernährung
setzt Wissen voraus.
„Leichter leben in Deutschland“ – das Plus an Gesundheit
und Wohlbefinden
Auch Sie können mit dem „Leichter leben“-Konzept er-
folgreich Kilo um Kilo abnehmen und Ihrem Wunschge-

wicht näher kommen. Diese intelligente Ernährungumstel-
lung zusammen mit einem Mehr an Bewegung ist keine
neue Wunderdiät und verspricht Ihnen auch keine Abneh-
merfolge von vielen Kilos über ein Wochenende. Dafür ist
diese Methode voll in den Alltag integrierbar und zeigt gu-
te Langzeiterfolge.
Um dies zu gewährleisten werden die Teilnehmer regelmä-
ßig zu Körperfettmessungen eingeladen. Nur so lässt sich
gesundes Abnehmen sinnvoll gestalten.
An der Umsetzung des Konzeptes sind viele Facheinzel-
händler, Dienstleistungsunternehmen, und Gastronomen
beteiligt.
Das erste Seminar findet am Freitag, 19. Februar, um 19.15
Uhr im Lesesaal des Rathauses in Wolfach statt.
Anmeldungen sind ab sofort in der Schloss-Apotheke mög-
lich.
Weitere Information gibt es auch unter www. Llid.de und
www.apowol.de

Sicherheit und Hilfe zu jederzeit
mit dem DRK-Hausnotruf

Zuhause leben trotz Krankheit, Behinderung oder Alters-
beschwerden ist der Wunsch der meisten hiervon betroffe-
nen Menschen. Dieser Wunsch kann jedoch auch mit ge-
sundheitlichen Risiken verbunden sein. In den eigenen vier
Wänden ist schnell etwas passiert. Vielleicht ist in solch
einer Situation gerade niemand hilfreich zur Stelle. Mit
dem DRK-Hausnotruf kann man für diese kritischen Mo-
mente rechtzeitigVorsorge treffen.
Alleinstehenden, behinderten, kranken und alten Men-
schen bringt er im Notfall schnell und ohne Umwege Hilfe
ins Haus. Und das an 365Tagen im Jahr, zu jederTages- und
Nachtzeit. Ziel des Hausnotrufes ist es, dem erwähnten
Personenkreis die häusliche Umgebung möglichst lange zu
erhalten.
Und so funktioniert der DRK-Hausnotruf: Das Basisgerät
wird beim Notrufteilnehmer an das Telefon- und Strom-
netz angeschlossen. Dieses ist mit der DRK-Hausnotruf-
Zentrale rund um die Uhr über das Telefonnetz verbunden.
Das besondere Merkmal dieses Notrufsystems ist seine
drahtlose Auslösung. Der Notrufteilnehmer drückt auf ei-
ne Funktaste, welche er wahlweise am Arm oder um den
Hals trägt. Per Funk wird das Basisgerät aktiviert. Dieses
wählt dann die Hilfe bringende Nummer an. Die Zentrale
verständigt sich mit der Notruf auslösenden Person via Mi-
krofon und Lautsprecher, welche in das Basisgerät einge-
baut sind. Der Teilnehmer kann also aus jeder Ecke seiner
Wohnung Hilfe herbeirufen, ohne dass er sein Telefon be-
nutzen muss. Der Notrufauslöser ist auch bei mangelhafter
Verständigung zweifelsfrei identifizierbar. Ein entschei-
dender Vorteil z.B. nach einem folgenschweren Sturz. Der
Funksender hat die Größe einer robusten Herrenarmband-
uhr und wiegt gerade mal 27 Gramm.
ImVerbandsgebiet der DRK Kreisverbandes Wolfach (Alt-
kreisWolfach) nutzen 240 Personen diesen Service mit stei-
gender Tendenz.
Weitere Auskünfte, z.B. über Gebühren und deren Finan-
zierung, erteilt Sozialpädagoge Günter Waidele vom DRK-
Kreisverband Wolfach in Hausach, Telefon 07831-935517.

Frischgebackene Babysitter warten aufVermittlung
Am Babysitterkurs der AWO - Elternschule nahmen auch
Mädchen aus Wolfach teil und wurden neu in die Babysit-
terkartei aufgenommen. Im Kurs lernten sie Grundlegen-
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des zum Umgang mit Kindern, wichtige Sicherheitsmaß-
nahmen, erhielten rechtliche Informationen, Tipps zum
Wickeln und Anziehen, Hinweise in Sachen Erziehung
etc..
Eltern, die eine Babysitterin suchen, können die kostenlose
Vermittlung der AWO - Elternschule unter der Telefon-
nummer 07832-99 98 59 in Anspruch nehmen.

Abschied von Sr. Anne
In den nun endgültigen Ruhestand haben wir unsere be-
liebte Sr. Anne zum Jahresende 2009 entlassen. Sie war seit
ihrem Eintritt in den Ruhestand noch Stundenweise be-
schäftigt. Jetzt hat sie einen weiteren Schritt in Richtung
Rentnerdasein gemacht und die Pflege an den Nagel ge-
hängt.Wir bedauern diesen Abschied, freuen uns aber auch
mit ihr. Wir werden sie hoffentlich Mittwochs ab und an
beim Kaffeeklatsch begrüßen können.
Mehr Lebensqualität durch eine professionelleVersorgung
in gewohnter Umgebung.
Die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation freuen sich auf
ihre Anfrage für Leistungen in der häuslichen Pflege. Infos
unter 07831 966164 oder direkt im CaféVetter, Lindenstr. 6,
Hausach.
Immer am Mittwoch findet im CafeVetter ein Kaffeeklatsch
für Seniorinnen und Senioren statt. Neben den Stamm-
tischlern sind selbstverständlich auch neue Gesichter ger-
ne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.

Geburtstagsessen sehr beliebt
Unsere Senioren kennen es schon lange – das Geburtstags-
wunschessen. Mit viel Liebe bereitet unser Küchenchef die
vielen Wunschessen frisch zu, sei es eine Forelle blau aus
einheimischem Bach, das berühmte SchniPoSa bis hin zu
Spaghetti mit Knoblauch. Sehr beliebt sind auch die Des-
serts. Etwas Süßes darf es immer sein. Extra angerichtet
für die Jubilare wird auch auf diesem Weg der besondere
Tag gewürdigt.

Kurzzeitpflege - der Kurzurlaub im Heim – auch als
Probewohnen
Noch wesentlich stärker als in den vergangenen Jahren
wird die Möglichkeit zur Kurzzeitpflege wahrgenommen.
Besonders in der Ferienzeit ist die Kurzzeitpflege eine gute
Möglichkeit selbst einen Urlaub von der Pflege zu nehmen
und die Sicherheit zu haben, dass eine gute Unterbringung
gewährleistet ist. Gerne informieren wir sie in einem per-
sönlichen Gespräch über den Kurzurlaub in Heim. Unser
Pflegedienstleiter Herr Jehle gibt ihnen gerne alle Aus-
künfte unter 07834/838516.

Einladung zum offenen Mittagstisch im Brenzheim
Wolfach
Das Küchenteam des Brenzheimes in Wolfach lädt zum of-
fenen Mittagstisch in den Speisesaal ein. Gerne dürfen sie
spontan oder noch besser mit Anmeldung zum Mittagessen
kommen. Täglich um 12.00 Uhr bieten wir unseren Gästen
und Bewohnern ein reichhaltiges Mittagessen mit Suppe
und Dessert. Probieren geht über studieren! Und in Gesell-
schaft schmeckt es allemal besser
Anfragen und Anmeldungen nehmen wir gerne unter
07834/83850 entgegen.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe „Lichtblick“ trifft sich am Donnerstag 11.
Februar 2010 von 14.00 bis 16.30 Uhr im zum Fasnachts-
schminken im Diakonischen Werk in Hausach, Eisen-
bahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

"Atelier-Werkstatt“
Die TeilnehmerInnen der Atelier- u. Kreativwerkstatt des
Sozialpsychiatrischen Dienstes Kinzigtal treffen sich am
Freitag 12. Februar 2010 von 14.30 bis 17.00 Uhr im Grup-
penraum des Diakonischen Werkes in Hausach, Eisen-
bahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

Rheumaliga Baden-Württemberg
Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Die Selbsthilfegruppe für Fibromyalgie der Rheumaliga
Baden-Württemberg, Arbeitsgemeinschaft Wolfach trifft
sich das nächste Mal am Dienstag, den 09. Februar 2010
um 18.45 Uhr hinter dem Rathaus um gemeinsam nach
Hausach zum Kegeln zu fahren. Info bei Petra Naskowski
Tel. 07834/375670.

Bundesverband Deutscher Milchviehhalter
Einladung
Der Bundesverband Deutscher Milchviehhalter ladet alle
aktiven Milcherzeuger ein, zu 3 Informationsveranstaltun-
gen in der Ortenau.
Thema wird sein die Einführung der Marke „Die Faire
Milch“ in der Region.
Ganz besonders begrüßen die Milchviehhalter auch die Ge-
meindevertreter, die Verbraucher, so wie die Lebensmitte-
leinzelhändler der Region.
Informieren Sie sich über das Konzept der“Fairen Milch“.
Lassen Sie sich überzeugen von ihrer Einzigartigkeit.
Die Veranstaltungen finden statt am 08.02.2010 um 20.00
Uhr im Gasthaus „Ochsen“ in Fischerbach. Am 09.02.2010
um 20.00 Uhr im Gasthaus „Engel“ in Schuttertal.
Am 10.02.2010 um 20.00 Uhr im Gasthaus „Schützen“ in
Zell-Unterharmersbach .
Die Milchviehhalter freuen sich auf Ihr kommen.

Selbsthilfegruppe „Laktoseintoleranz
(Milchzuckerunverträglichkeit)

Offenburg/Ortenau – seit 2004 -“
Diagnose = Nahrungsmittelunverträglichkeit – Was nun?
- Fragen Sie uns!
Das nächste monatliche Gruppentreffen ist am Montag, 22.
Februar 2010 um 19.00 Uhr im Gasthaus „Brandeck“ (Ne-
benzimmer) in Offenburg, Zeller Straße 44, gegenüber dem
Schillergymnasium.
Wir erörtern die Problematik des Krankheitsbildes der
Laktoseintoleranz sowie weiterer Unverträglichkeiten wie
z. B. Fruktose-, Sorbit-, Histaminintoleranz.
Am heutigen Abend wird uns Frau Bär das Thema sowie
Möglichkeiten der „Kinäsiologie“ näher erläutern.
Ernährungsberater Bernhard Stunder ist in unserer Grup-
pe aktiv tätig und kann für das tägliche Leben gute Ernäh-
rungsratschläge geben.
Aus der Erfahrung vieler Betroffener können in der Dis-
kussion viele Tipps zur Verbesserung der Lebensqualität
mitgenommen werden.
Unsere Selbsthilfegruppe ist offen für Betroffene, Angehö-
rige und Interessierte.
Wir freuen uns schon heute auf Ihr Kommen.
Rückfragen / Auskünfte:
telefonisch unter 0781 – 9267845 (I. Dold) sowie per E-Mail
i.dold@t-online.de. Weiteres siehe auch im Internet unter
www.selbsthilfe-ortenau.de.
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„ZIG aktuell“

ZIG Zentrum für Innovation & Gewerbe in Hornberg
Büros und Produktionsflächen für Jungunternehmer,
Existenzgründer und Neugründungen ab 2 Euro/m² zu
vermieten.
Kontakt:
Zentrum für Innovation & Gewerbe
c/o Bürgermeister Siegfried Scheffold
Stadt Hornberg
Bahnhofstraße 1-3
78132 Hornberg,Tel. 07833 79340, Fax: 07833 79324; www.
zig.hornberg.de
Karten für "Carmina Burana" trotz der Ankündigung im
OT noch nicht verfügbar

Die IHK südlicher Oberrhein informiert
Workshop für Existenzgründer
Am Freitag, den 5. Februar 2010 bietet die Industrie- und
Handelskammer Südlicher Oberrhein in Lahr von 9.00 bis
16.00 Uhr einen Workshop für Existenzgründer an.
Der Weg in die Selbständigkeit ist für viele eine interes-
sante Alternative. Oft fehlt es jedoch an den richtigen In-
formationen. Fördermöglichkeiten, Rentabilität, rechtliche
und steuerliche Aspekte sowie Beispiele aus der Grün-
dungspraxis stehen darum im Mittelpunkt dieses Exi-
stenzgründungs-workshops. In kompakten Beiträgen wird
ein umfassender Überblick über Chancen und Risiken der
Unternehmensgründung gegeben. Der Workshop bietet
neben grundsätzlichen Informationen auch ausreichend
Raum für Fragen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 €.
Anmeldung unter Tel.: 0 78 21 / 27 03-632




